
Pressemitteilung (045)

Vortrag über Rechtsformen und Finanzierung von gemeinschaftlichen Wohnprojekten 

(14.03.2011) Viele Menschen möchten gemeinsam mit Gleichgesinnten ihren Wohnbereich 

verbessern oder neu gestalten, eine Möglichkeit dafür sind gemeinschaftliche Wohnprojekte. Ein 

wichtiger Baustein bei der Konzeptentwicklung für ein Wohnprojekt ist die Wahl der passenden 

Rechtsform. Welche Rechtsformen zur Auswahl stehen und wie gemeinschaftsorientierte 

Wohnprojekte finanziert werden können, erklärt t Diplom-Soziologin Heike Skok von Urbanes 

Wohnen e.V. am  Montag, 28. März, im Bauzentrum München (Beginn:18 Uhr). Der Eintritt ist 

kostenlos. Skok stellt die wichtigsten Modelle vor, darunter die Wohnungseigentümergemeinschaft 

und die Genossenschaft sowie Sonderformen im Zuge einer GmbH und eines Vereins. Darüber 

hinaus erläutert sie Kosten- und Finanzierungsbestandteile eines Projekts, deren Auswirkungen 

auf die späteren Miet- und Nebenkosten und die Einsparmöglichkeiten, die sich durch eine 

gemeinsame Hausbewirtschaftung eröffnen.

Das Bauzentrum München befindet sich in der Messestadt Riem an der Willy-Brandt-Allee 10 (U2,

Haltestelle Messestadt West, von dort nur fünf Gehminuten; mit der S2 bis Haltestelle Riem, dort

umsteigen in Bus 190 bis Messestadt West; mit dem Auto Über die A94, Ausfahrt München-Riem

oder Feldkirchen-West, Parkhaus direkt hinter dem Bauzentrum München). Internet:

www.muenchen.de/bauzentrum, E-Mail: bauzentrum.rgu@muenchen.de; Telefon: 089/54 63 66 0.
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